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B
iodiversität gewinnt 
in der Finanzbranche 
zunehmend an Bedeu-
tung. Das ist ein zen-
trales Ergebnis aus 

dem diesjährigen Marktbericht, 
den das Forum Nachhaltige 
Geldanlagen (FNG) nun veröf-
fentlicht hat. Die Erhebung um-
fasst für Deutschland ein Volu-
men Nachhaltiger Geldanlagen 

von 542,6 Mrd. € und 89,2 Mrd. 
€ für Österreich. Der alljährlich 
erscheinende Marktbericht ana-
lysiert seit 2005 umfassend die 
Trends nachhaltigkeitsbezoge-
ner Investitionen in Deutsch-
land und Österreich.

Erstmalig wurde in diesem 
Jahr die Berücksichtigung von 
Biodiversität erfasst. Dabei zeig-
te sich, dass ein Drittel der be-
fragten Finanzunternehmen der-
zeit Biodiversitätsrisiken in ihre 

Investmentprozesse integriert. 
Zahlreiche Studien, unter ande-
rem der OECD, warnen, dass sich 
der Rückgang von Biodiversität 
und der damit verbundenen Öko-
systemleistungen negativ auf die 
Wertentwicklung von Finanz-
produkten auswirken kann. 

Nicht nur Artenvielfalt
Unter Biodiversität wird nicht 
nur die Vielfalt von Arten und 
Genen, sondern auch die Vielfalt 

von Ökosystemen verstanden. 
16% der Befragten haben bisher 
erste Risikoanalysen durchge-
führt, 13% haben für sie rele-
vante Risikotreiber identifiziert. 
Dabei ist die Anwendung von 
Daten-Tools entscheidend für 
eine adäquate Biodiversitäts-
analyse des Portfolios und wur-
de bereits von 43% der Befragten 
getestet. 

Des Weiteren haben 31% der 
Teilnehmenden Richtlinien im-

Biodiversität im Fokus 
der Finanzinstitute
FNG-Marktbericht 2024: Soziale Themen werden vermehrt beachtet 
– Branche sieht Wachstumspotenzial für nachhaltige Geldanlagen.

©
 P

an
th

er
M

ed
ia

.n
et

/s
to

ck
w

er
k-

fo
to

de
si

gn
74  FINANCENET� Freitag, 21. Juni 2024




